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Aufgabe und Materialien: 
Arbeitsauftrag:
Ein Leiter einer Ausstellung über Christoph Kolumbus und seine Entdeckungsfahrt nach Amerika 1492 hat zwei Abbildungen für die Landung von Kolumbus in der Neuen Welt zur Verfügung. Er ist ein sorgfältiger Historiker, der die geschichtlichen Ereignisse so genau und realitätsnah wie möglich präsentieren will.
1) Entscheide, welche der beiden genannten Abbildung du auswählen würdest.
2) Begründe deine Wahl.
Oder: 
3) Begründe deine Entscheidung, nur Quellen aus der Zeit der behandelten Ereignisse zu verwenden.
Kolumbus’ Begegnung mit den Indigenen – Abbildung Theodore de Bry
Theodore de Bry hat 1594 einen Kupferstich von der Landung von Kolumbus in der neuen Welt veröffentlicht. De Bry wurde 1528 in Lüttich (heute Belgien) geboren und ist 1598 in Frankfurt am Main gestorben. Er lebte zeitweise in Straßburg (Frankreich) und gründete dann 1578 in Frankfurt am Main ein Kupferstecher- und Verlagsunternehmen. Ab 1590 gab er zusammen mit seinen Söhnen Sammlungen von Reiseberichten heraus, darunter die West-Indischen Reisen, in welcher der Kupferstich von der Landung Christoph Kolumbus’ in Amerika abgedruckt ist. 
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Kolumbus’ Begegnung mit den Indigenen – Abbildung von einem unbekannten Autor
Nach seiner Rückkehr von den „indischen Inseln“ im März 1493 schickte Kolumbus einen Brief an das spanische Königshaus, welches die Entdeckungsfahrt finanziert hat. Darin berichtet er von seiner Reise wie seinen Erfahrungen und Erlebnissen. Der Brief wurde schon im April 1493 in Barcelona gedruckt und im gleichen Jahr in lateinischer Übersetzung in verschiedenen Städten Europas veröffentlicht. In diesen Ausgaben tauchen zum ersten Mal Holzschnitte eines unbekannten Künstlers auf. Darunter auch dieser vorliegende.
[image: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/06/Kolumbus-landet-auf-guanahani_1-860x1315.jpg]Bild 2
Carolus Verdardus/Cristofero Colombo: Historia Baetica, (Basel) 1494. 
Universitätsbibliothek Mannheim
Digitale Sammlungen der Universitätsbibliothek Mannheim
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Erwartungshorizont:
Die Schülerinnen und Schüler erkennen aus dem zeitlichen Abstand zwischen dem historischen Ereignis und der Veröffentlichung des Kupferstichs, dass der Bildautor der Abbildung A) nicht Zeitzeuge war. Er kann also nur aus zweiter Hand berichten und dementsprechend können sich Fehler/Fehldeutungen einschleichen. De Bry lebte in Europa und hat den Kontinent zeit seines Lebens nicht verlassen. Er hat also B) außerdem keine persönliche Anschauung von Amerika.
Auch wenn über das Leben des Bildautors der zweiten Abbildung nichts bekannt ist – sein Holzschnitt stammt aus dem Jahr 1493. Er wurde also ein Jahr nach dem historischen Ereignis und nicht 100 Jahre danach angefertigt. Seine Glaubwürdigkeit ist größer, weil er die Ereignisse aus dem Horizont der Zeit darstellt. 
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